
▶ Hochschule für Agrar-, Forst- und Lebensmittelwissenschaften HAFL▶ Hochschule für Agrar-, Forst- und Lebensmittelwissenschaften HAFL

Beitrag des Holzes zur grünen 

Kreislaufwirtschaft?

HV Bernischer Forstverein, 6. März 2020
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«Wood waste» limitiert den Beitrag von 

Schweizer Wald und Holz an eine grüne 

Kreislaufwirtschaft –

die Politik ist gefragt!

These
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1. Was sind Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie?

2. Entwicklungen in der Schweizer Holznutzung und –verarbeitung

3. Was macht die Politik? Ein Blick über die Grenzen

4. Wie weiter?

Inhalt
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Bioökonomie - Kreislaufwirtschaft
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Kaskadennutzung

Quelle: Höglmeier 2015
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Entwicklungen in der Schweizer 

Holznutzung und –verarbeitung
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Holzbau boomt…

Foto: SRF
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Holzendverbrauch in der Schweiz
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Strukturen der 2. Verarbeitungsstufe, Bauwesen

Quelle: Neubauer-Letsch B., Näher T., Riedweg N., Krajnovic I., Meier S., 2018: Holzendverbrauch 2016 mit
Trends 2017, Berner Fachhochschule, Institut für digitale Bau- und Holzwirtschaft IDBH, im Auftrag
des Bundesamtes für Umwelt BAFU, Aktionsplan Holz
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…Energieholz wird zunehmend verwendet…

Bild proPellets.ch
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Energieholzverbrauch nach Sortiment
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….der Schweizer Wald hat wenig davon

Photo by Annie Spratt on Unsplash
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Holznutzung und Vorratsveränderung
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Nadelöhr erste Verarbeitungsstufe…

Bild: surses.ch
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Holzverarbeitung
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Entwicklung Rundholzeinschnitt
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Emplacement des scieries

Standorte der Sägereien
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Holzverarbeitung: Abnehmer heute
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Holzbilanz

▶ Der Anteil der 

energetischen 

Verwertung hat sich 

von rund 41 % im 

Jahr 2008 auf 

54,0 % im Jahr 2018 

gesteigert



Berner Fachhochschule | Hochschule für Agrar-, Forst- und Lebensmittelwissenschaften HAFL 22

Kaskadennutzung

Quelle: Höglmeier 2015

Noch 1 Werk

Geringe Mengen

Kein CH-Werk
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▶ Eine möglichst lange Kaskade, wie sie aus ökologischen 

Gründen wünschbar ist, ist aus ökonomischen Gründen zurzeit 

teilweise schwierig realisierbar. 

▶ Bereits heute geht 1/3 des Holzes direkt in die energetische 

Nutzung. In den schlechter erschlossenen Gebieten eher mehr. 

▶ Das Fehlen von Elementen der Kaskade ist nicht nur für die 

Waldwirtschaft, sondern auch für die 1. Verarbeitungsstufe ein 

zunehmendes Problem. 

Resultate NFP 66 Ressource Holz
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Was macht die Politik?
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Viel Gutes in der Schweiz…
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Ressourcenpolitik Holz
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Optimierte Kaskadenutzung
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…während in Europa mit der grossen Kelle 

angerichtet wird
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Der Europäische «Green Deal»
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Bioökonomiestrategie 
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MetsäFibre bioproduct mill

EFSI: Europäischer Fonds 
für strategische Investitionen

der Europäischen Investitionsbank
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Holznutzung und -verarbeitung in Finnland

▶ MetsäFibre und die grossen Holzverarbeitungswerke entlang der 

russischen Grenze (Stora Enso, Oy Metsa, International Paper in 

Russland) und der direkte Zusammenhang zwischen Vorhandensein 

von Werken und Nutzungsintensität des Waldes sind gut sichtbar!
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Bioökonomie in unseren Nachbarländern
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Wie weiter?
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Stärken pflegen

▶ Technologien zur Marktreife weiterentwickeln. Forschungsförderung 

weiterführen.

▶ Auf die Industrialisierung und Digitalisierung im Holzbau hinarbeiten

Lücken schliessen

▶ Holz auch als Rohstoff für Produkte und Energie und nicht mehr nur 

als Bau- und Brennstoff nutzen.

▶ «Kompetenzzentrum» Bioraffinerie etablieren. «Technikum 

Holzinnovationen Schweiz» in Kooperation mit regionaler 

Wirtschaftsförderung aufbauen

Offene Chancen wahrnehmen

▶ professionellere Bewirtschaftung durch Zusammenschlüsse und 

Kooperationen von Waldeigentümern

▶ Holzindustrie und Nicht-Holz-Industrie sind aufgefordert, über die 

klassischen Holzanwendungen hinaus zu investieren

Was sagt die Forschung? Resultate NFP66
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Aus- und Weiterbildung stärken

▶ «Lehrgang Bioraffinerie» soll auf Hochschulniveau aufbauen.

▶ Sicherung und Aufbau von Kompetenzen in den Bereichen Holzbau 

sowie digitales Planen und Bauen in der Berufs- und Hochschulbildung

Rahmenbedingungen verbessern

▶ Eine «Schweizer Bioökonomiestrategie» verabschieden

▶ Priorität bei Förderung der Holzforschung in den Bereichen 

Bioraffinerie und innovative Materialien

▶ Förderinstrumente wie zum Beispiel der «Aktionsplan Holz» 

überprüfen und gegebenenfalls justieren

▶ Bei der Entwicklung von europäischen Normen für den Holzbau aktiv 

mitwirken.

▶ Rahmenbedingungen für eine ökonomisch nachhaltige 

Bewirtschaftung des Waldes und eine nachhaltige Nutzung von Holz 

verbessern, möglicherweise mit einer verstärkten Unterstützung 

durch die öffentliche Hand.

Was sagt die Forschung? Resultate NFP66
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▶ Wir brauchen eine Schweizer Strategie 

Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie –

zum Nutzen der Wald- und 

Holzwirtschaft!

Fazit


